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Berlin, 13. November 2023 
 

Potentiale der Digitalisierung: 9. Deutscher Mobilitätskongress 2023 beginnt in 
Frankfurt 
 
Deutsche Verkehrswissenschaftliche Gesellschaft e. V. und Rhein-Main-Verkehrsverbund 

veranstalten traditionelles Branchentreffen / Fragen der Digitalisierung im Fokus / Dritte 
Verleihung des Innovationspreises der Deutschen Mobilitätswirtschaft 
 
Löst die Digitalisierung alle Probleme? Wo liegen die Risiken und auch die Grenzen der 
Digitalisierung? Und wo stehen wir im internationalen Vergleich? Mit diesen und vielen 
weiteren Fragen leiteten die Deutsche Verkehrswissenschaftliche Gesellschaft e. V. (DVWG) 
und der Rhein-Main-Verkehrsverbund (RMV) am 13. November 2023 im Kap Europa in 
Frankfurt den neunten Deutschen Mobilitätskongress ein. Bei dem traditionellen 
Branchentreffen kommen an zwei Tagen verkehrsträgerübergreifend Expertinnen und 

Experten zusammen, um die Debatte über die Zukunft von Verkehr und Mobilität branchen- 
und disziplinübergreifend zu führen. Thematische Schwerpunkte des Kongresses sind in 
diesem Jahr die Potenziale der Digitalisierung für eine nachhaltige Mobilität und Logistik. 
 
„Hessen investiert in Breitbandversorgung und 5G-Rollout, um innovative digitale Projekte zu 
unterstützen. Gerade in der Mobilitäts- und Logistikbranche ist es für die 
Wettbewerbsfähigkeit wichtig, neue technologische Entwicklungen nutzen zu können. Als 
Hessische Landesregierung fördern wir daher eine Vielzahl von Projekten, die dazu beitragen, 
die Zukunft der Mobilität zu gestalten,“ so Digitalministerin Prof. Dr. Kristina Sinemus. 
 
„Der diesjährige Deutsche Mobilitätskongress steht nicht ohne Grund im Zeichen der 
Digitalisierung,“ sagt RMV-Geschäftsführer Knut Ringat, Initiator und Veranstalter des 
Deutschen Mobilitätskongresses. „In einem Zeitalter, das von ständigem Wandel und 

steigenden Anforderungen geprägt ist, manifestiert sich die Digitalisierung immer mehr als 
entscheidender Faktor für die zukünftige Entwicklung der Mobilität – sei es bei der Steigerung 
der Effizienz, der Optimierung von Kapazitäten oder der Bewältigung von Herausforderungen 
wie dem Personalmangel.“  
 
Zahlreiche renommierte Referentinnen und Referenten behandeln im Rahmen des 
Kongresses eine Vielfalt von Themen, darunter Künstliche Intelligenz, New Work, 
Automatisiertes Fahren, Digitalisierung der Infrastruktur sowie Cybersicherheit im Bereich der 
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Mobilität. Zudem verleiht die DVWG im Rahmen des Mobilitätskongresses nun schon zum 
dritten Mal den Innovationspreis der deutschen Mobilitätswirtschaft. Der Preis prämiert 
Personen sowie innovative Projekte und Produkte, die den Fortschritt im Mobilitätsbereich 
prägen und entscheidend vorantreiben, und hat das Ziel, die positive öffentliche 
Wahrnehmung der Mobilitätsbranche zu stärken. In diesem Jahr wird unter anderem 
Bundesverkehrsminister Wissing für die Einführung des Deutschland-Tickets ausgezeichnet. 
 

Über den Deutschen Mobilitätskongress 
 
Der Deutsche Mobilitätskongress als einmal jährlich ausgerichtete Veranstaltung zum Thema 
Verkehr und Mobilität übernimmt seit 2013 die Aufgabe, das zentrale Forum zu schaffen, in 
dem Antworten auf die genannten Fragen beispielhaft auch für andere Länder und 
Metropolregionen in Europa gegeben werden. Veranstalterin ist die Deutsche 
Verkehrswissenschaftliche Gesellschaft e. V. (DVWG) und ihre Partner, der Rhein-Main-
Verkehrsverbund GmbH (RMV) und die Messe Frankfurt GmbH. 
 
Über die DVWG 
 
Die Deutsche Verkehrswissenschaftliche Gesellschaft e. V. ist die verkehrswissenschaftliche 

Organisation, die aktiv aktuelle und perspektivische Fragestellungen im Verkehr aufgreift, 
diskutiert und publiziert. Sie hat den Zweck, die Verkehrswissenschaft auf allen Gebieten zu 
fördern. 
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